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St.S. IV B - 71 c/42.

Prag, den 1l. September 1942.

1942

3.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen

4

errn Landmenn.

fer Herr steatssekretär hat verfügt, daß in Sachen

Fhemsliger Generalstabschef Krej■i die Sperrung der

Pensionszahlung aufzuheben sei. Ich bitte im, Benehmen

nit den zuständigen Stellen um die enteprechende wei-

tere Veranlassung.

/

4.) Z.d.A.

S2187
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St.S. IV B - 71 o/42.

Prag, den 11. September 1942.

1.) Vermerk:

Der ehemalige Generalstabschef Krej■i ist am lo. d.Mts.

von 4-Gruppenführer Frank empfangen worden.

1912

2.)An

i-Standartenführer Geschke,

Prag.

In Sachen Ehenaliger Generalstabschef Krej■i sende ich

die dort. Akten zurück.

Heil

Hitler

4-Obersturmbannführer.

3.)



7
Geheime Staatspolizei
Prag II, den5. September 19 42.
Staatspolizeileitstelle Prag
Cod
Bredauer basfe 18
Fernruf: Nr. 30041
B.-Tc.
207/40
g
- II BM 1
in boa
: man.en.
Bire in der Antwort vorstehendes Geschäftszeichen und Datum
Dee Rei speotektor
Eing.: - 7. SEP. 1942
anzugeben.
in 
An das
Ein
Büro -Gruppenfühcer F r a n k
Eingega
SS S
z.Hd. von -Oberstubaf. Oberreg.Rat Dr. Gies
Ant.
40
beaiiSy
Prag
Betrifft: Ehemaligen Generalstabschef K r e j ê i.
Vorgang : Dort. Schrb. vom 28.8.1942 - St.S. IV B - 71 b/42.
Anlagen : 1 Personalakte.
In der Anlage übersende ich die Personalakten des
K r e j ê i mit der Bitte um baldige Rückgabe.
Nhamn
St.TB-X1c/42



St.S. IV B - 71 b/42.

Prag, den 28. Auguet 1942.

2 8. VII. 1942

2.)

An

4-Standartenführer'Geschke,

Prag.

In Sachen Ehemaliger Generalstabschef Krejëi läßt

i-Gruppenführer Prank un die kurzfristige Überlassung

der dort. Akten bitten. Pür die entsprechende weitere

Veranlassung bin ich zu Dank verbunden.

Heil Hitler!

iObersturmbannführer.

5.

3.) Wv. am 2.9.1942 bei dem Unterzeichner.

Wiedernorgelegt am J..42

erad



28. August

1942.

St.S. IV B. 71 b/42.

1942

1.)

An Herrn General i.R.

Ludwig Krej■i,

Ga b o l a/Adler,

Victoriastrasse 5.

Sehr geehrter Herr General !

Im Nachgang zu dem hies. Telegramm vom 2l. d.Mts. teile

ich mit, daß als neuer Termin für die Besprechung der

l0. k.Mts., ll.oo Uhr vormittags, festgelegt worden ist.

Oberregierungsrat.

2.)



Prag, den 21. August 1942.

21.8,1942

Klciw.

19.30 Whu.

1.)

Telegramm:

dirchgegebeni ai

Herrn General i.R.

Ludwig Krej■i ,

Ga b el a/Adler,

Victoriastrasse 5.

Besprechung verschoben. Neuer Termin folgt.

gez. Gies ,

Oberregierungsrat.

2.) Wv. nach Abgang bei dem Unterzeichner.



16. August 1942.

St.S. IV B - 71 b/42.

1.)

An

16. VIII.  1942

Herrn General i.R.

Ludwig Krej■i,

Gabel a/Adler,

Victeriastraße 5.

Sehr geehrter Herr General !

Im Auftrage des Herrn Staatssekretärs bitte ich Sie sich

am 22.d.Mts., 11.oo Uhr vormittags, an Amtsstelle zu einer

aopatnata Fanoadsa

1

. Oberregierungsrat.

2.) Wv. am 21.8.1942 bei dem Unterzeichner.

3118

Wiedervorgelegt am 21.8.42



Geheime Staatspolizei

Prag, den 1. August 1942.

Staatspolizeileitstelle Prag

S

-

B

- Der Leiter -

SAEL

in Bohmd un Mancen.

Urschriftlich

Eing: - 3.AUG.1942

M-Obersturmbannführer

Oberreg.Rat Dr. G i e s

Prag

Czernin-Palais

AA

zurückgesandt.

RN

MegogomM

BEE

Der ehemalige Generalstabschef Ludwig K r e j ê i

wurde am 17.7.1942 nach Gabel a/Adler, Victoriastrasse 5,

nedont at

D

entlassen.
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St. S.πB-716/42
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St.S. IV B - 71 a/42.

Prag, den 27. Juli 1942.

Gehehne 5199: 0113ei

Stootspel

1

Eing.

tn1.AUG.1942e30-1

anl:

DpeteS

AA

An

4-Standartenführer Geschke,

wso.p*

Prag.

seasrdeelrodsiv

T

Jn Sachen Ehemaliger Generalstabschef Krej■i beziehe ich

mich auf die dort. Zuschrift vom 22.d.Mts. - Zeichen II

D und frage im Auftrage von 4-Gruppenführer Frank an, ob

Krej■i inzwischen entlassen worden ist und wie gegebenen-

falls seine Wohnungsanschrift lautet. Für die entsprechen-

de Rückäusserung bin ich zu Dank verbunden.

Heil

Hitler !

TOTd

4-Obersturmbannführer.

53175



St.S. IV B - 71 a/42.

Prag, den 27. Juli 1942.

o

1)

An

#-Standartenführer Geschke,

27. VII. 1942

Prag.

Jn Sachen Ehemaliger Generalstabschef Krej■f beziehe ich

mich auf die dort. Zuschrift vom 22.d.Mts. - Zeichen II

D und frage im Auftrage von -Gruppenführer Frank an, ob

Krej■i inzwischen entlassen worden ist und wie gegebenen-

falls seine Wohnungsanschrift lautet. Für die entsprechen-

de Rückäusserung bin ich zu Dank verbunden.

H e i l

Hitler!

-Obersturmbannführer.

2)

 Wv. am 10.8.1942 bei dem Unterzeichner.

AIEC



27. Juli 1942.

St.S. IV B - 71 a/42.

27. VII. 1942

1)

An Herrn

Sektionschef Dr. v. Popelka,

Prag IV,

Burg.

Sehr geehrter Herr Sektionschef!

Jn Sachen Ehemaliger Generalstabschef Krej■i teile ich mit,

dass Krej■í in diesen Tagen entlassen werden soll. Was

Rechtsanwalt Ruži■ka anlangt, so bedauere ich, mitteilen zu

müssen, dass Ruži■ka im Konzentrationslager Mauthhausen

verstorben ist. Jch bitte, Herrn Staatspräsidenten Dr.

Hácha entsprechend zu unterrichten.

Mit dem Ausdruck meiner vorzüglichen Hochachtung

Jhr

85188

Oberregierungsrat.

2)
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Geheime Staatspolizei

Staatspolizeileitstelle Prag

Prag, den 22. Juli 1942.

II D

Büto des S ante'ekretäcs

beln Relesspostektor

Urschriftlich

in Buhm n uao Mahcen.

E2 3.JULI 1942

4-Sturmbannführer Dr. G i e s

zurückgesandt.

K r e j c i ist wegen Verdachts, der bekannten Finger-

ringgruppe anzugehören, festgenommen worden. Da das

gegen ihn vorliegende Material nicht ausreicht, ist

Haftbefehl durch den Ermittlungsrichter des Deutschen

Volksgerichtshof nicht erlassen worden. K r e j c i

SMer MUL

wird daher in diesen Tagen entlassen werden.

Dr. R u z i c k a ist vom Standgericht Prag im Oktober

194l zur Überweisung an die Geheime Staatspolizei ver-

s slštänä urteilt und in das Kz. Mauthausen überführt worden.

b si eaaße. lšte Dort ist er inzwischen verstorben.vioe

sx■i■u dole brezdlw ate tbatensteerent edsef nentsf

tw alfogof.v.rd.ebniisd Heersddtoe rgyalnnotdertceanol

wmmm

paten
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St.S. IV B - 71/42.

Prag, den 15. Juni 1942.

B.d.S.1585

V

CAW

1736/42

-

V

X

An

4-Standartenführer Böhme,

uehem

cautspolizel

Pra g.

Stantspaligo lentftelle Deng.

Eing.

3

molsow

JUNI 1942 - 

ginte

Y9

Staatspräsident Dr. Hácha hat über Sektionschef Dr.v.

O

Popelka anfragen lassen, ob der ehemalige Generalstabs-

M

chef Krej■í sowie der Rechtsanwalt Dr. Ruži■ka aus der

hB

Schutzhaft entlassen werden könnten. Krej■í sässe in der

(I

Kleinen Feste Theresienstadt ein, während sich Ruži■ka im

Konzentrationslager Mauthhausen befinde. Dr.v.Popelka wies

darauf hin, dass Ruži■ka der Finanzberater der Familie

Petschek gewesen wäre und mit Dr. Hácha befreundet sei.

Jch bitte um Jhre Stellungnahme.

Tectrinto

Heil Hitler!

X

53172

4-Obersturmbannführer.



St.S. IV B - 71/42.

Prag, den 15. Juni 1942.

//

S   

tloW rerdUinnsdmrute-N

1)

An

etrdan

 sla b tledat geb us nenused ta

-Standartenführer Böhne;

.tbrsaredü

Pra

.      

2

d MdA To  T t SA A -  VI . neNeS

nbw nt n r 

Staatspräsident Dr. Hácha hat über Sektionschef Dr.v.

Popelka enfrag lassen, ob der ehemalige Generalstabs-

chef Krejëi sowie der Rechtsanwalt Dr. Ruži■ka aus der

.Sehutshafö entlassen werden könnten. Krej■f sässe in der

Kleinen Feste Theresienstadt ein, während sich Ruži■ka im

Konzentrationslager Mauthhausen befinde. Dr.v.Popelka wies

.rendsreufebin,ndassegu■i■kAyder PinanzberateradereFamilie

Petschek gewesen wäre und mit Dr. Hácha befreundet sei.

Joh bitte um Jhre Ste2lüädahme.psisastssedil

Heil Hitler!

-Obersturmbannführer.

151C
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2) G.R. mit 1 Anlage

4-Sturmbannführer Wolf

unter Bezugnahme auf den Jnhalt der Anlage zur Kenntnis

O

PLASRAES

übersandt.

Eine Durchschrift des hies. Vermerkes vom 19.v.Mts.

Zeichen St.S. IV P - 4 v/42 ist für die dort. Akten be-

stimmt und kann entnommen werden.

v.d tedbanoitdee tedd dea adolH d tsobteligedsate

    z-

zeb eus aldtod rd slawaeddool reb stwes loterk ledo

zeb t saa lt y .tretnnö ebew Obersturmbannführer.

at alöler dote brevdw ate tbsdenelaezedt ete  menkelx

pLg ALoD ATes

CONGCLSATOE

1JAC

3) Alsdann Wv. am 20.V.1942 bei dem Unterzeichner.

.tee toburerted

dedoadat

Wiederocegelegt am 20.2.42 8 etdt mar et1d dol
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